
 

 

 

 



 

 

 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

  



KOS Jahrestagung 2020 Dokumentation Ergebnisse AG 2(Hessen, Norddeutschland)  

Ergebnisdokumentation (Leitfaden für Arbeitsgruppe) 3.9.2020  

A. Zum Entwurf der Resolution zur Regelsatzbemessung  

Kein Dissens, keine inhaltlichen Änderungsvorschläge zum Entwurfstext. Zur Abstimmung an die 
Tagungsteilnehmer folgende kleine redaktionelle Änderungswünsche und Umformulierung der 
Forderung 6 :  

Seite 1, Absatz 3: Beispiel Alkohol. Getränke/Tabak ersetzen durch andere Ausgabenposition 
(Pflanzen, Schnittblumen, ggf. für Zeitraum Advent u. Weihnachtstage); alternativ Absatz kürzen nach 
„kürzt damit allen Betroffenen Leistungen.“  

Absatz 4: Einverstanden mit Ersatz des Begriffs ‚Kleckerbeträge‘ durch ‚Kleinstbeträge‘  

Seite 2, Forderungen 1-6  

Ergänzung durch Beispiel (Stichwort), Abkürzung ausschreiben:  

Forderung 1 … z.B. Balkonbepflanzung, …. z.B. Theaterbesuch  

Forderung 2 … Einkommens- und Verbrauchsstichprobe  

Forderung 3 … Notwendige Kosten für Haushaltsstrom sind zu übernehmen. Rest streichen  

Forderung 3 … z.B. Kühlschrank  

Forderung 5 … im Vergleich zur „Mitte der Gesellschaft“)  

Forderung 6 … Herausnahme der verdeckten Armen, die ihren Leistungsanspruch nicht geltend 
machen und der Erwerbstätigen mit Einkommen bis 100€ über dem Bedarfssatz aus der statistischen 
Referenzgruppe. 

B. Sammlung Aktionsideen für Aktionstage 30.10.+31.10. zur Regelsatzbemessung  

Aktion im Rhein-Main-Gebiet, in Stadt Darmstadt auf größten und belebtesten Platz, dem Luisen-
platz mit Frankfurter, ggf. Offenbacher, mit Leuten der REGE e.V., Reinheim und dem ver.di Er-
werbslosen-Ausschuss Südhessen. 2017 kamen Darmstädter und Reinheimer nach Frankfurt zum 
Aktionstag AufRecht bestehen.  

Überlegungen, Darstellung mithilfe von Verkleidung etc. Aktionsmaterialien : Schilder, ggf. 
Transparent. Redner gewonnen.  

Schwerpunkt : Regelbedarf für Nahrung / Lebensmittel (möglicherweise noch weiteres Beispiel) 
Mobilisierungsprognose : min. 20 Personen. Bündnispartner vor Ort bzw. aus Frankfurt und 
Reinheim: werden informiert und angesprochen, sowohl Interessierte im ver.di Bezirk Frankfurt am 
Main und Region und im Landesbezirk Hessen; Kontakte zur IG Metall Frankfurt, Paritätischer 
Wohlfahrtsverband. Und Freunde, Bekannte, Verwandte, ehemalige Arbeitskollegen, die sich 
solidarisieren möchten.  

Anmelden inklusive Hygienekonzept bei Stadt Darmstadt  

Organisationsteam : Helga, Waldemar, Werner  

Aktion in Wedel  

Analog der regelmäßigen öffentlichen Kundgebung in Wede in Tradition Montagsdemo. Es werden 
Kartons beschriftet mit Forderungen / Kritik an der Regelbedarfsbemessung  

Organisation : Hans-Günter 


